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Unsere Kinder- und Jugendabteilung
präsentierte ihr Können in der KKH

bei einem Spielenachmittag

Sportangebot der TG 1890 Naurod e.V. im Innenteil !
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eigentlich sollte im April dieses Jahres die Einweihung der neu sanierten Kel-
lerskopfhalle erfolgen, aber aufgrund vieler anderer Veranstaltungen fand die
Feier im Rahmen eines Herbstfestes der Nauroder Vereine am 26. Oktober 2013
statt. Die Veranstaltung war gut besucht und bot ein volles Programm über vier
Stunden.

Unsere Kinder- und Jugendabteilung hatte am 26. Juni ein sehr erfolgreiches
Sommerfest auf dem Sportplatz veranstaltet, und am 9. November von 15:30 bis
18:30 Uhr wurde in der Kellerskopfhalle ein sportlicher Spiel- und Aktionstag
für die Kinder- und Jugend ausgerichtet, zu dem Eltern und auch Großeltern und
viele weitere Gäste zahlreich erschienen sind.

Das 60. Äppelblütefest ist auch schon Vergangenheit. Die IG-Naurod und damit
alle Nauroder Vereine, stehen vor einem erheblichen Umbruch bei der Neukon-
zeption des Äppelblütefestes. In den letzten Monaten wurde in mehreren Be-
sprechungen zwischen den beteiligten Vereinen heftig diskutiert. Seit dem 23.
Oktober 2013 ist nunmehr die grobe Konzeption zum Äppelblütefest 2014 klar.
Zielpunkt des neu konzipierten Äppelblütefestes wird die Auringer Straße sein.
Sie wird von Freitag früh bis Sonntagnacht komplett gesperrt werden. Es wird
nur einen Weg für Rettungsfahrzeuge und Festzug geben. Auf der unteren Platz-
wies Straße soll eine überdachte Bühne erstellt werden, auf der ein kleines
unterhaltsames Bühnenprogramm stattfinden wird. Es gibt kein Festzelt mehr
auf dem Festplatz, aber es gibt dort nach wie vor einen Fuhrpark, Schießbuden,
Kinderkarussell und ähnliches, wie bisher. Diese werden auch noch montags
geöffnet sein, vor allem für die Jugend.

Zur Vorbereitung dieser Veranstaltung werden von allen Vereinen, insbesondere
auch der TGN, befähigte Organisatoren und aktive Macher gesucht. Sie sollen
bei den Projektgruppen der Gesamtkonzeption des Floh- und Künstlermarktes,
des Festzuges, Seifenkistenrennen, dem Bühnenprogramm, sowie bei der Pla-
nung der Aufstellplätze für die teilnehmenden Gruppen der Anbieter in der
Auringer Straße, mitwirken. Auch für Technik (Strom/Wasseranschluss, Bühne),
Genehmigungen und Verwaltungsarbeiten (Abrechnungen, Verträge), werden
Helfer gesucht. Eine entscheidende Aufgabe kommt auf die Projektgruppe zu,
die sich um die Zustimmung und Einbindung der Anwohner in der Auringer
Straße bemühen wird. Ich möchte an dieser Stelle, insbesondere an unsere Mit-
glieder appellieren, die in der Auringer Straße wohnen, das neue Konzept zum
Äppelblütefest zu unterstützen.
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Vorstand der TG

Liebe Sportfreunde, liebe Nauroder,

     



Das kommende Jahr wird mit unserem Neujahrsempfang am 12. Januar 2014
eröffnet, der wie immer sonntags um 11:00 Uhr stattfindet. Die Jahreshauptver-
sammlung findet am 14.März 2014 statt. Im Jahr 2014 wird ein neuer Vorstand
gewählt. Ich möchte bereits heute ankündigen, dass wir mit der Einladung zur
Jahreshauptversammlung einen Antrag auf Beitragserhöhung stellen werden. Es
liegen mehrere Gründe vor, die den Vorstand veranlassen, diese Angelegenheit
anzugehen.

Ein Aspekt ist dabei auch die Realisierung des 125-jährigen Jubiläums der TGN
im Jahr 2015. Bereits jetzt müssen schon die Termine festgelegt und die geplan-
ten Veranstaltungen vorbereitet werden.

Es sind folgende Veranstaltungen vorgesehen: 

1. Festakt 125 Jahre TGN am 7. März 2015
2. Internationaler Jubiläumslauf am 25. April 2015
3. Spiel ohne Grenzen am 27. oder 28. Juni 2015
4. Sportaktionstag am 18. Juli 2015
5. Jugenddisco im September 2015
6. Jubiläumsball am 31.Oktober 2015

Darüber hinaus wird es noch einige Abteilungs- und Gauveranstaltungen geben.

Abschließend möchte ich bekanntgeben, dass unsere langjährige Mitarbeiterin
in der Geschäftsstelle, Frau Susanne Mink, uns aus beruflichen Gründen verlas-
sen hat. Wir danken Frau Mink für ihre engagierte und zuverlässige Arbeit für
unseren Verein. Erfreulicherweise konnte der Vorstand für diese Aufgabe Frau
Renate Nessler aus Naurod, als neue Mitarbeiterin gewinnen.

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Daher wünsche ich allen Mitgliedern der
TGN – 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, gemütliche 

Weihnachts-/Jahresabschlussfeiern in den Gruppen,

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2014.

Persönlich hoffe ich weiterhin auf engagierte Mitarbeit, besonders für die Rea-
lisierung unseres 125-jährigen Jubiläums.

Peter Lotz 
1. Vorsitzender
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Vorstand der TG
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Vorstand der TG

Mitteilung an alle Vereinsmitglieder

SEPA Verfahren

Liebe TG-Mitglieder,

mit dem Beitragseinzug ab Januar 2014 wird auch unser Verein in die
Pflicht genommen, die neuen SEPA- (Single Euro Payments Area)
Verordnungen der EU umzusetzen.

Die von Ihnen bereits erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als
SEPA-Lastschriftmandat weitergenutzt. Für die Mandatsreferenz werden
wir die bisherige Mitgliedernummer verwenden. 

Die Gläubiger-Identifikationsnummer unseres Vereins ist:

DE61TGN00000288901

Dieses Lastschriftmandat wird durch die Mandatsreferenz und unsere
oben genannte Gläubiger-Identifikationsnummer gekennzeichnet, die
von uns bei allen Lastschrifteinzügen angegeben wird. Die Umstellung
erfolgt durch uns. Die Lastschriften werden weiterhin von Ihrem uns
bekannten Konto eingezogen.

Sollten Angaben zu Adresse oder Kontodaten nicht mehr aktuell sein, so
bitten wir alle Mitglieder uns die Änderungen möglichst zeitnah, schrift-
lich, auch per E-Mail, mitzuteilen. Sofern Sie noch Fragen dazu haben,
kontaktieren Sie uns gerne, während unserer Sprechzeiten mittwochs
von 17:00 – 18:30 Uhr in unserer Geschäftsstelle.

Weiterhin viel Spaß in unserem Verein

Ulrike Meyer
-Kassiererin-

Informiert – www.tg-naurod.de
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Basketball 

Angelina Carvalho
Yavuz Ergün
Lukas Breunig
Till Breunig
Marius Kleboth
Alexander Paul
Marc Best
Nick Best
Pia Subramaniam
Malachi Melicharek
Hannah Melicharek
Esther Melicharek
Erica Melicharek
Anthony Melicharek
Leon Hertach
Luc Hertach
Josephina Laskus
Malik Doumbia
Anna Besier
Jan-Lucas Kain

FSE/Freizeitsport Erwachsene

Jutta Eberhardt-Sommerbrodt
Regine Rahn
Thorsten Altmannsberger
Astrid Hintze
Dorotheé Haupenthal
Regina Rippke
Lydia Kowarzik
Reinhard Zimmer
Alexandra Frohnapfel
Gudrun Bronkalla

Renate Nessler
Ute Rathenow
Gabriela Keller
Christina Vosshage
Jacqueline Hermann
Ingo Best
Bianca Best
Natascha Racky
Konrad Groß
Anastasia Davydenko
Myriam Klecha
Nicola Framm

Kinder- und Jugendturnen 

Sebastian Kopfinger
Nils Dominik Groß
Toby Blake Sonntag
Mariella Lucy Manthey
Tiana Mertsch
Lennart Heitzhausen
Jonas Heitzhausen
Mia Kost
Sophia Kramm
Julia Kramm
Marlena Damm
Kira Keller
Jeanne Werner-Guichebaron
Katrin Mahr
Finja Ida Schröder
Simon Meißner
Max Rahn
Lennart Gerstenlauer
Da-Bin Lim
Jodie Zemke

Vorstand der TG

Wir begrüßen recht herzlich unsere neuen Mitglieder

und wünschen ihnen viel Freude und Spaß 

beim Sport und Spiel in unserer TG Naurod

          



Selina Joline Link
Debora Paust
Elischa Paust
Noemi Paust
Verena Diefenbach

Lauftreff/Leichtathletik 

Nicole Heitzhausen
Jan-Christoph Heitzhausen
Manuela Paust
Michael Paust

Taekwondo

Emily Trost
He-Min Lim
Jasmin Nada

Tischtennis

Matthias Kellner
Tobias Reinhold
Manuela Paust

Volleyball

Suleiman Saadat
Alessandro Sciarra
Rebecca Fink
Leon Gille
Vanessa Rudolph
Yasmin van de Weyer
Carola Sophia Launert
Maria Klapczynski
Frances Cruz
Samia Krieger
Anna-Maria Grimm
Samuele De Toffol
Lionel Kuhn
Hannah Kötschau
Oesge Genc

Kassiererin: Ulrike Meyer
Stand: 13. November 2013
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Zentrum für Osteopathie und Physiotherapie
Auf dem Bangert 41

65207 Wiesbaden-Naurod

www.osteopathie-merrett.de
praxis@osteopathie-merrett.de

0 61 27/965 99 19

Termine spät abends und samstags sind möglich.
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Freizeitsport Erwachsene
Abteilungsleiterin: Petra Erlenbach Tel.: 06127 / 96 83 86

FSE- Ausflug zum Mittelpunkt der Europäischen Union

Beim diesjährigen Ausflug der Abteilung Freizeit-Sport- Erwachsene der TG
Naurod, kurz FSE genannt, machte sich eine gut gelaunte Schar Vereinsmitglie-
der auf den Weg zum geographischen Mittelpunkt der Europäischen Union nach
Gelnhausen. Das Organisationsteam Klaus Wittlich, Wolfgang Schmidt, Gabi
Bögle und Bärbel Lotz hatten nicht nur die Fahrt perfekt vorbereitet, sondern
auch für diesen Tag besonders gutes Wetter bestellt. 

Doch bevor die Nauroder Turnergruppe die Barbarossastadt im Main-Kinzig-
Kreis erkundete, gab es erst einmal ein kräftigendes Frühstück auf der im 13.
Jahrhundert auf einem Basaltkegel erbauten Ronneburg. Bei Speis und Trank
genoss man bei herrlichem Sommerwetter die mitgebrachte Stärkung und die
weite Aussicht in die Wetterau.

Zum Ausflug gehört in jedem Jahr das leckere gemeinsame Früh-
stück, diesmal wieder mit einem tollen Blick von der Ronneburg aus.

In Gelnhausen wurde die Gruppe von zwei Gästeführerinnen erwartet, die für
die nächsten zwei Stunden den Gästen ihre Heimatstadt näherbrachten. Impo-
sante mittelalterliche Sandsteingebäude und schmucke Fachwerkhäuser zeugen
noch immer von der glanzvollen Vergangenheit der Barbarossastadt. Einst lag
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Gelnhausen, die Kornkammer des Reiches, an der Via Regia, der Reichsstraße
von Frankfurt nach Leipzig. Daraus erklärt sich nicht nur, dass sie einst eine der
reichsten Städte im Kaiserreich war, sondern auch viele mittelalterliche
Bezeichnungen, die die Gästeführerinnen anhand der Gegebenheiten erklärten.
Darunter waren „Spießbürger“, die ihre Stadt tapfer mit Spießen verteidigen
durften, „Hochstapler“, und die „Handsalbung“, heute wohl „Schmiergeld“ und
die „Torschlusspanik“, wenn die Stadttore für Fremde schon geschlossen waren.
Sichtbar war auch noch der „Stein des Anstoßes“ an einer Hausmauer, der eng-
sten Stelle der kaiserlichen Straße (zwischen Frankfurt a. M. und Leipzig), denn
jeder Pferdewagen, der nachdem er „die Kurve gekratzt hat“, daran hängen
blieb und dabei Ladung verlor, musste diese verlorenen Waren dem Hausbesit-
zer überlassen. So wurden viele Begriffe die wir heute benutzen, in ihrer
ursprünglichen Bedeutung erklärt. Auf dem Spaziergang durch das historische
Gelnhausen waren auch die vielen Türme und Stadttore, eine unterirdische
Brunnenanlage und das Wahrzeichen der Stadt, die Marienkirche, sehr sehens-
wert.

Die Gruppe erfuhr allerhand Wissenswertes über die beiden berühmtesten Bür-
ger der Stadt. Philipp Reis, der als Erfinder des Telefons gilt, wurde 1834 in
Gelnhausen geboren, ebenso wie der berühmteste deutsche Erzähler des 17.
Jahrhunderts, Hans Jakob Christoffel von Grimmelshausen,  dessen Werk „Der
Abentheuerliche Simplicissimus Teutsch“, weltweit bekannt ist. 

Bei der interessanten Altstadtführung durch das mittelalterliche
Gelnhausen gab es romantische Winkel und Ecken zu entdecken.
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Zum Abschluss besichtigte man noch die prächtige Kaiserpfalz auf der Kinzig-
insel, die als eine der besterhaltenen aus der Staufferzeit in Deutschland gilt. Bei
dem Rundgang in der parkähnlichen Anlage konnte man sich durch die Erzäh-
lungen der Stadtführerin gut vorstellen, wie der Kaiser in Begleitung von 1000
Mann und mit seinem ganzen Mobiliar zu Reichstagen, Festen oder auch zur
Kontrolle der Reichsstadt die Kaiserpfalz besuchte. Der Hunger der großen
Truppe war dabei sehr groß und so war die damalige Bevölkerung wohl auch
wieder froh, wenn der Kaiser, nachdem die Lebensmittel der näheren Region
verspeist wurden, wieder abzog. 

Am Nachmittag ging die Ausflugsfahrt weiter in den Kurort Bad Orb im hessi-
schen Spessart. Je nach Interesse lockten dort ein gemütlicher Spaziergang
durch den im Stil eines englischen Landschaftsgartens gestalteten Kurpark, ein
Besuch im Eiscafé oder die kleinen Einzelhandelsgeschäfte. Im größten noch
erhaltenen Gradierwerk Hessens aus der Zeit der Salzgewinnung, genossen die
Nauroder die reine und kühle Luft. Die Salinen als Freiluft-Inhalator, der Atem-
wegsprobleme, Asthma und Allergien lindern soll, war wohl für jeden ein Muss.
Ebenso lockte ein Weinfest am Musikpavillon im Kurpark mit regionalen und
internationalen Spezialitäten sowie musikalischer Unterhaltung. 

Vor dem Rundgang durch den Kurpark von Bad Orb gruppierten sich die
gutgelaunten Ausflügler zu einem Erinnerungsfoto.

    



Den Abschluss des ereignisreichen Tages genoss man im Berggasthof in Wie-
sen, bei immer noch sommerlichen Temperaturen und einem kühlen Bier, bevor
es wieder ins heimatliche Naurod ging. 

Petra Elberskirch

Entspannt in die Woche - Leben in Balance
Einen Einstieg in das ganzheitliche Entspannungsprogramm konnte die Abteilung
FSE an sechs Montagabenden unter der Leitung der Entspannungspädagogin
Michaele Seim anbieten. Im Gymnastikraum der International School lernten
die Teilnehmerinnen unter anderem zur Körperwahrnehmung und Atemschu-
lung erste Übungen in der progressiven Muskelentspannung, dem Autogenen-
Training oder in der Meditation kennen. Zu den Verwöhneinheiten für Körper,
Geist und Seele, gehörten ebenso Selbstmassagen und Fantasie-
Reisen. Die Teilnehmerinnen konnten für sich erfahren, was
ihnen persönlich gut tut und erlebten einen entspannten Start in
die Woche. Eventuell entwickelt sich aus diesem ersten Kurs
ein dauerhaftes Entspannungsangebot, je nach den Wünschen
der Interessierten.

AKTIV BLEIBEN TURNGEMEINDE 1890 NAUROD

Erster.
Ihre Wiesbadener Volksbank wurde 

bereits zum vierten Mal in Folge beim 

unabhängigen Bankentest von Focus Money 

für die beste Kundenberatung ausgezeichnet. 

Für das, was Kunden wirklich wollen:

Nähe zur Filiale, persönliche Betreuung 

und freundlichen Service.

www.wvb.de

FOcus Money DIN A6.indd   1 21.10.13   08:16

     



Ein großes Gewusel herrschte am Kinderspielnachmittag in der Kellerskopfhal-
le, zu der die Kinder- und Jugendabteilung eingeladen hatte. Zum einen zeigten
die einzelnen Gruppen einen kleinen Ausschnitt aus ihren Übungsstunden, zum
anderen bekam jeder Besucher einen Überblick, was in der TG Naurod für Kin-
der und Jugendliche angeboten wird. In diesem Jahr stellte auch der Radfahr-
verein Wanderlust mit einem Radpolo- und Radballspiel ihre ungewöhnliche
Sportart vor. 

Nach der Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden Peter Lotz, der auch den
Nachmittag moderierte, ging die bunte Sportschau mit den Kindergartenkindern
los, die als langer Lindwurm in die Halle einzogen.

Nach einem kurzen Aufwärmen zeigten sie mit ihren Übungsleiterinnen an den
kleinen Übungsaufbauten, was sie jeden Mittwochnachmittag in der Halle spie-
lerisch erlernen. Balancieren, springen, rollen, kriechen – man bietet den 3-6
jährigen vielfältige Bewegungsmöglichkeiten und legt dabei auch viel Wert auf
den fairen Umgang miteinander.

12
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Kinder- und Jugendturnen / Inline
Abteilungsleiterin: Karin Kohl Tel.: 06127 / 99 95 85

Kinder in Bewegung beim KiJu-Kinderspielnachmittag
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Atemberaubende Übungen zeigten die Boden- und Geräteturnerinnen. Sauber
geturnte Vorwärts- und Rückwärtsrollen, Rad- und Handstand-Überschläge im
Rhythmus der Musik. Die Vorstellung ihrer Fertigkeiten hatten die jungen
Damen perfekt einstudiert und beeindruckten damit auch das Publikum. Auf-
grund des guten Trainings haben die Turnerinnen schon so manche gute Platzie-
rung bei Meisterschaften im Geräteturnen erreicht.

Viel geübt hatten auch die kleinen und großen Jazztänzerinnen der Kiju-Abtei-
lung mit ihren Trainerinnen Tamara Dinges und Katharina Wagner. Sowohl die
jüngeren „Supertänzerinnen“ als auch die älteren und fortgeschrittenen „Jazz-
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queens“ präsentierten zu flotter Musik Elemente aus dem Turnen, der Akro-
batik und abgestimmte Schrittfolgen. Jeden Dienstagabend trainieren die beiden
Gruppen und freuen sich noch über tanzwütige Neulinge. 

Taekwondo – Hand, Fuß, Weg, die koreanische Kampfsportart hat auch in der
TG Naurod viele Anhänger gefunden. In der Gruppe wurde der Formenlauf vor-
geführt, bei dem alle die gleichen Bewegungen ausführen. Selbstverteidigung
gehört auch zu dieser Sportart, was die Übungsleiter Jakob Söhne und Benedikt
Kloss eindrucksvoll demonstrierten. Mit dem spektakulären Bruchtest, bei dem
ein Brett mit einem gezielten Fußtritt  zerbrochen wurde, verabschiedete sich
die schlagkräftige Truppe. 

Hoch hinaus ging es mit der Trampolingruppe unter der Leitung von Thorsten
Kluge, die jeden Freitagabend zusammenkommt. Mit Akrobatik begann das
Programm der Truppe, dem folgten gewagte Sprünge auf zwei Minitramps, bei
denen jeder zeigen konnte, was er kann – vom Strecksprung bis zum Salto
wurde alles geboten. Besonders attraktiv ist das große Trampolin, denn es sieht
schon sehr spektakulär aus, wenn die Jugendlichen ihre Übungen turnen. Viel
Applaus gab es vom staunenden Publikum für die hohen Sprünge in verschie-
denen Ausführungen. 

Man kann nicht gerade sagen, dass Radball eine Massensportart ist, aber in Nau-
rod wird sie in Perfektion betrieben. Durch eine sehr gute Jugendarbeit kann der
Verein schon viele Erfolge nachweisen. Radball wird von den Jungs gespielt –
beim 2er Radball versucht man mit dem Rad den Ball ins gegnerische Tor zu
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schießen, der Gegner weiß dies aber oft durch seinen Tormann zu verhindern. Im
Radpolo, das von den Mädchen gespielt wird, geht es im Prinzip auch um Tore
schießen, allerdings mit einem Stock. Eine interessante Sportart, sehr rasant und
außergewöhnlich. 

Nach Ende des abwechslungsreichen Programms waren die Kinder und Jugend-
lichen aufgerufen, einiges selbst auszuprobieren. Jugendliche aus der Basket-
ballabteilung leiteten zu Dribblings und Würfen auf den Basketballkorb an. Das
große Trampolin lockte natürlich viele Kids an, die auch mal ausprobieren woll-

   



ten, wie man große Sprünge macht. Ebenso umlagert war das Radballfeld, denn
jeder konnte mal ausprobieren, wie es sich auf diesen speziellen Rädern ohne
Bremse und Gangschaltung fährt. So konnte jeder einmal eine andere Sportart
ausprobieren, oder seinen Eltern und Geschwistern zeigen, was man schon
gelernt hatte. Auch die Eltern konnten sich ein Bild über das vielfältige Ange-
bot der KiJu Abteilung, der anderen Abteilungen und auch des Radfahrvereins
machen. 

Für die Stärkung zwischendurch sorgte ein großes Büffet, für das die Eltern der
teilnehmenden Kinder leckere Kuchen gebacken hatten. 

Der Nachmittag hat allen viel Spaß gemacht: den Kindern, die ihren Eltern zei-
gen konnten was sie in ihren Übungsstunden so machen, den Zuschauern des
attraktiven und schwungvollen Programms, und auch die Verant-
wortlichen der Abteilung freuten sich über den reibungslosen
Ablauf und die gute Resonanz des Nachmittags

Petra Elberskirch

AKTIV BLEIBEN TURNGEMEINDE 1890 NAUROD
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sylvia ohm
Jeans und Sportswear

Hier sind Sie richtig!
Toppaktuelle Mode für Jung & Alt

Auringer Straße 17
65207 Wiesbaden-Naurod

Tel.: 0 61 27 6 17 23
e-Mail: sylvia.ohm@web.de

Am 1. Dezember 1994 eröffnete Sylvia Ohm in der Auringer Straße 17 ihr Geschäft. Seit
19 Jahren halten ihr viele Stammkunden die Treue. Angesprochen mit der angebotenen
Ware werden nicht nur die jungen Kunden, sondern auch junggebliebene Ältere finden
etwas Modisches zum Anziehen.
Im Sortiment findet man modische Kleidung der Firmen MAC, S.Oliver, Comma und
Gin Tonic und viele modische Accessoires wie Gürtel, Ketten und Taschen.
Viel Wert legen Frau Ohm und ihre Mitarbeiterinnen auf die persönliche Beratung der Kunden.
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Lauftreff / Leichtathletik
Abteilungsleiter: Ewald Weißmüller Tel.: 06127 / 64 47

Fahrt des Lauftreffs in das Elsass vom 14. bis 17. 6. 2013

Der Lauftreff wird international: Nachdem viele Fahrten uns in den vergangenen
Jahren die wunderschönen, geschichtlich wie kulturell höchst sehenswerten, öst-
lichen Landschaften Deutschlands näher gebracht haben, stand fest: Diesmal fah-
ren wir nach Westen. Dort ist Deutschland allerdings bald zu Ende, so dass unser
Ausflugsziel dieses Jahr in Frankreich lag. Das Elsass bot sich nicht nur als tou-
ristisch und kulinarisch attraktive Destination an, sondern hatte zur gewünschten
Zeit auch eine Laufveranstaltung anzubieten: Den Marathon d’Alsace, sozusagen
einen „kleinen Bruder“ des weitaus bekannteren Marathon du Médoc in Bor-
deaux.

Ebenso wie dort legt man aber auch beim kleinen Bruder im Elsass Wert auf Ver-
kleidung und bietet dafür Streckenverpflegung der eher ungewöhnlichen Art an:
Im Abstand von 3 bis 5 km konnten Elsässer Spezialitäten verkostet werden, wozu
neben einem regionaltypischen Leckerbissen immer auch ein Gläschen Elsässer
Wein gehörte, z. B. Sauerkraut & Riesling bei km 9,5, Flammkuchen & Rosé bei
km 14 oder Münster Käse & Gewürztraminer bei km 31. Fortsetzung Seite 22

     



18

 



GGeesscchhääffttsssstteellllee
Am Ruhwehr 1

65207 Wiesbaden-Naurod
Telefon: 06127/4131

tg-naurod@t-online.de
www.tg-naurod.de

11.. VVoorrssiittzzeennddeerr Peter Lotz 06127/61906 peterlotz-naurod@t-online.de

22.. VVoorrssiittzzeennddee Gertrud Henning 06127/61803

KKaassssiieerreerriinn Ulrike Meyer 06127/61779

SScchhrriiffttffüühhrreerriinn Karin Knabe 06192/31768

SSppoorrttkkoooorrddiinnaattoorr Ewald Weißmüller 06127/6447

BBeeiissiittzzeerriinn Erika Batke 06127/61812

BBeeiissiittzzeerriinn Rita Christ 06127/62222

BBeeiissiittzzeerr Winfried Öchsner 06127/62590

WWaannddeerrwwaarrtt Winfried Öchsner 06127/62590

TTeecchhnniisscchheerr LLeeiitteerr Norbert Eckhardt 06127/61368

LLttgg.. GGeesscchhääffttsssstteellllee Renate Nessler 06127/4131 tg-naurod@t-online.de

FFrreeiizzeeiittssppoorrtt EErrww.. Petra Erlenbach 06127/968386 brunk.erlenbach@t-online.de

KKiinnddeerr && JJuuggeenndd Karin Kohl 06127/999585 Suk.kohl@t-online.de

LLeeiicchhttaatthhlleettiikk Hartmut Schaad 06127/66216 hschaad@gmx.de

TTiisscchhtteennnniiss Michael Gurlt 06127/66449 michael.gurlt@freenet.de

VVoolllleeyybbaallll Jörg Martin 06127/66103 Joerg@nauerd.de

BBaasskkeettbbaallll Natasa Erpenbach 06127/969098 natasa.erpenbach@tg-naurod.de

TTaaeekkwwoonnddoo Sandra Spittler 06127/965644 sandra.spittler@tg-naurod.de

Sportangebot der TG Naurod

Das Führungsteam

Abteilungsleitungen

                                                                                                



Abteilung Gruppe Trainer/in Telefon Übungszeit Ort

Freizeitsport Rückenschule Christel Schneider 06127/66767 Mo 18:00–19:00 RDS
Erwachsene Rückenschule Christel Schneider 06127/66767 Mi 08:30–09:30 KKH

(FSE) Rückenschule Christel Schneider 06127/66767 Fr 08:30–09:30 KKH
Frauen „50 plus“ I. Etz / M. Elze 06127/4446 Di 19:00–20:00 KKH
Bodystyling Gabi Kochanek 01520-9809411 Di 19:00–20:00 KKH
Frauen „Fit & Fun“ Manuela Elze 06128/742872 Di 20:00–22:00 KKH
Zumba®-Fitness Daniela Hernandez Mo 19:00–20:00 RDS
Zumba®-Fitness Daniela Hernandez Mo 20:00–21:00 RDS
Gesund & Fit T. Schiffers-Jansen 06127/1593 Mi 15:00–16:00 KKS
Pilates Elena Büker 0173-9027636 Do 19:00–20:00 RDS
Showtanz Frauen Andrea Tepper 0611/9545262 Do 20:00–22:00 RDS
Fit Mix Tina Khazraei 0177-6327415 Mo 19:00–20:00 RDS
Männer Klaus Wittlich 06127/4172 Fr 20:30–22:00 KKH
Tai Chi (Anfänger) Wolfgang Meier 06127/62943 Di 18:00–19:30 AKA
Tai Chi Wolfgang Meier 06127/62943 Do 18:30–20:00 AKA
Tai Chi Wolfgang Meier 06127/62943 Do 18:30–20:00 AKA
Yoga 60+ Klaus Polzer 06127/7039859 Fr 15:30–16:45 KKS
Yoga Iris Arck 06127/78332 Fr 17:30–18:45 ISW
Yoga Iris Arck 06127/78332 Fr 19:00–20:15 ISW
Wanderungen Wilfried Öchsner 06127/62590 Sa s. Ankündigung

Kinder&Jugend Mutter-Kind-Turnen Claudia Wagner 06127/999710 Do 09:15–10:45 KKH
Kinder 3 bis 6 Jahre Susanne Czichon 06127/62611 Mi 15:00–17:30 KKH
Allgemein-Sport
1.-2.Kl. Mäd.+Jungen Jan Adler 06127/9870138 Di 15:00–16:00 KKH
3.-4.Kl. Mäd.+Jungen Jan Adler 06127/9870138 Di 16:00–17:00 KKH
Geräteturnen Mädchen Christiane Müller 06127/9929836 Di 16:00–19:00 KKH
Geräteturnen Mädchen Christiane Müller 06127/9929836 Fr 16:00–18:00 KKH
Jazztanz I (Anfänger) Katharina Wagner 06127/4725 Di 17:00–18:00 RDS
Jazztanz II (Fortgeschr.) Katharina Wagner 06127/4725 Di 18:00–19:00 RDS
Trampolin I (Anfänger) Hannah Bergmann 0152-54780657 Di 17:00–18:00 KKH
Trampolin I (Fortgeschr.) Hannah Bergmann 0152-54780657 Di 18:00–18:00 KKH
Trampolin I (Anfänger) Thorsten Kluge 0176-96075892 Fr 18:00–19:00 KKH
Trampolin II (Fortgeschr.) Thorsten Kluge 0176-96075892 Fr 19:00–20:00 KKH

Inline
Inline Kids 6-9 J. Jan Adler 06127/9870138 Fr 14:15–15:00 KKH
Kids I 6-10 J. Jan Adler 06127/9870138 Fr 15:00–16:00 KKH
Kids II 11-13 J. Jan Adler 06127/9870138 Fr 16:00–18:00 KKH

Leichtathletik Gymnastik Sabine Brunnengräber 06127/997430 Mo 19:15–20:45 ISW
Lauftreff Hartmut Schaad 06127/66216 So 09:30–10:30 PPK
Lauftreff + Ewald Weißmüller 06127/6447 Mi 19:00–20:00 PPK

Walking im Sommer Gerda Bornwasser 06127/4259 Sa 16:00–17:00 PPK
+ Heinz Bornwasser 06127/4259 Mi 16:00–17:00 MHA

Walking im Winter jeweils 1 Stunde früher
Nordic Walking i. SommerPeter Mackiol 06122/7070570 Sa 14:45–15:45 PPK
Nordic Walking i. Winter Peter Mackiol 06122/7070570 Sa 13:45–14:45 PPK

Gruppe Trainer/in Telefon Übungszeit Ort Abteilung

Damen 1 Oliver Pelkner 06145/2403 Di 20:00–22:00 KKH Volleyball
Damen 1 Oliver Pelkner 06145/2403 Do 19:00–21:00 ISW
Damen 2 Uli Schindler 06128/73499 Di 18:00–20:00 KKH
Damen 2 Uli Schindler 06128/73499 Fr 18:30–20:30 KKH
Damen 3 + U20 (w) O.Pelkner + J.Martin 06145/2403 Mo 19:00–20:30 KKH
Herren 1+H2+U20 (m) Michael Sombert 0611/3602785 Mi 20:00–22:00 KKH
Herren 2+H1+U20 (m) Werner Bommas 0611/508634 Mo 20:30–22:30 KKH
Jugend U10+U13 (w) Angela Martin 06127/66103 Fr 15:00–17:00 KKH
Jugend U16+U18 (w) Oliver Pelkner 06145/2403 Di 16:00–18:00 KKH
Jugend U16+U18 (w) Oliver Pelkner 06145/2403 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U14+U15 (w) Luisa Knab 06127/62443 Fr 17:00–18:30 KKH
Jugend U16+U18 (m) Angela Martin 06127/66103 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U15 (m) Oliver Martin 0152-26985751 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U10+U14 (m) Christopher Kott 06127/999581 Do 18:00–19:15 KKH
Kids am Ball (5–8 J.) Birgit Pilz 06127/999042 Mo 16:30–17:30 KKH
Seniorinnen/Senioren Uli Schindler 06128/73499 Fr 20:30–22:00 KKH
Hobby J.Boppré+H.v.d.Busche 06127/66455 Mo 20:00–22:00 RDS

Freies Training Di 19:00–20:30 RDS Taekwondo
Kinder Weiß/Weiß-Gelb J. Söhne / S. Spittler 06127/965644 Mi 17:00–17:45 RDS
Kinder Gelb/Gelb-Grün J. Söhne / S. Spittler 06127/965644 Mi 17:45–18:30 RDS
Kinder ab Grün J. Söhne / S. Spittler 06127/965644 Mi 18:30–19:30 RDS
Kinder Weiß/Weiß-Gelb B. Kloss / S. Spittler 06127/6369 Fr 16:00–16:45 RDS
Kinder Gelb/Gelb-Grün B. Kloss / S. Spittler 06127/965644 Fr 16:45–17:45 RDS
Kinder Grün/Grün-Blau B. Kloss / S. Spittler 06127/965644 Fr 17:45–18:45 RDS
Kinder ab Blau Benedikt Kloss 06127/6369 Fr 19:00–20:00 RDS
Erwachsene und 40+ Benedikt Kloss 06127/6369 Mi 19:30–21:00 RDS
Erwachsene und 40+ Benedikt Kloss 06127/6369 Fr 20:00–21:00 RDS

Herren 1 Arnette Hallmann Do 20:30–22:00 MHA Basketball
Herren 2 Thomas Erpenbach Mi 18:00–20:00 ASH
Herren 2 Thomas Erpenbach Do 20:30–21:45 RDS(W)
Senioren Thorsten Gehrunger Kontaktaufnahme Mi 18:30–20:00 KKH
Damen Andy Diefenbach telefonisch unter Mi 18:00–19:15 ISW
Jugend u18 (m) Arnette Hallmann 0178-5589076 Mo 17:30–19:00 KKH
Jugend u18 (m) Arnette Hallmann oder per Mail an Mi 17:30–18:30 KKH
Jugend u19 (w) Dominic John baskets@tg- Di 19:00–20:30 RDS
Jugend u19 (w) Dominic John naurod.de Do 19:00–20:30 RDS(W)
Jugend u16 (m) Jose M. Ortiz Di 18:00–19:00 ISW
Jugend u16 (m) Jose M. Ortiz Do 17:30–19:00 RDS(W)
Jugend u12 (mixed) Jose M. Ortiz Di 17:00–18:00 ISW
Jugend u12 mixed Thomas Erpenbach Do 16:00–17:30 RDS(W)
Minis (5–8 Jahre) Joshua Holstein Mi 17:00–18:00 ISW

Erwachsene Michael Gurlt 06127/66449 Di 20:00–22:00 KKH Tischtennis
Erwachsene Michael Gurlt 06127/66449 Fr 20:00–22:00 KKH
Jugend / Schüler Johannes Merke 0177-67110407 Mi 18:00–20:00 KKH
Jugend / Schüler Johannes Merke 0177-67110407 Fr 18:00–20:00 KKH
Jugend / Schüler Johannes Merke 0177-67110407 Sa 09:30–12:00 KKH

Sportangebot der T G 1890 Naurod e.V.

Abkürzungen: KKH = Kellerskopfhalle   •   RDS = Rudolf-Dietz-Schule   •   RDS(W) = Rudolf-Dietz-Schule (nur im Winter)   • PPK = Parkplatz Kellerskopfhalle   •   KKS = Kellerskopfschule   •   ASB = ASB Kindergarten Naurod
MHA = Mehrzweckhalle Auringen   •   SPK = Sportplatz Kellerskopfhalle   •   AKA = Alte Kirche Auringen, Schlehenweg   •   ISW = International School Wiesbaden in Naurod   •   ASH = Albert-Schweizer-Halle (Kostheim)

Sprechzeiten der Geschäftsstelle: mittw. 17:00 bis 18:30   •   Telefon: 4131   •   Fax: 965691   •   E-mail: tg-naurod@t-online.de   •   www.tg-naurod.de
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Gruppe Trainer/in Telefon Übungszeit Ort Abteilung

Damen 1 Oliver Pelkner 06145/2403 Di 20:00–22:00 KKH Volleyball
Damen 1 Oliver Pelkner 06145/2403 Do 19:00–21:00 ISW
Damen 2 Uli Schindler 06128/73499 Di 18:00–20:00 KKH
Damen 2 Uli Schindler 06128/73499 Fr 18:30–20:30 KKH
Damen 3 + U20 (w) O.Pelkner + J.Martin 06145/2403 Mo 19:00–20:30 KKH
Herren 1+H2+U20 (m) Michael Sombert 0611/3602785 Mi 20:00–22:00 KKH
Herren 2+H1+U20 (m) Werner Bommas 0611/508634 Mo 20:30–22:30 KKH
Jugend U10+U13 (w) Angela Martin 06127/66103 Fr 15:00–17:00 KKH
Jugend U16+U18 (w) Oliver Pelkner 06145/2403 Di 16:00–18:00 KKH
Jugend U16+U18 (w) Oliver Pelkner 06145/2403 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U14+U15 (w) Luisa Knab 06127/62443 Fr 17:00–18:30 KKH
Jugend U16+U18 (m) Angela Martin 06127/66103 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U15 (m) Oliver Martin 0152-26985751 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U10+U14 (m) Christopher Kott 06127/999581 Do 18:00–19:15 KKH
Kids am Ball (5–8 J.) Birgit Pilz 06127/999042 Mo 16:30–17:30 KKH
Seniorinnen/Senioren Uli Schindler 06128/73499 Fr 20:30–22:00 KKH
Hobby J.Boppré+H.v.d.Busche 06127/66455 Mo 20:00–22:00 RDS

Freies Training Di 19:00–20:30 RDS Taekwondo
Kinder Weiß/Weiß-Gelb J. Söhne / S. Spittler 06127/965644 Mi 17:00–17:45 RDS
Kinder Gelb/Gelb-Grün J. Söhne / S. Spittler 06127/965644 Mi 17:45–18:30 RDS
Kinder ab Grün J. Söhne / S. Spittler 06127/965644 Mi 18:30–19:30 RDS
Kinder Weiß/Weiß-Gelb B. Kloss / S. Spittler 06127/6369 Fr 16:00–16:45 RDS
Kinder Gelb/Gelb-Grün B. Kloss / S. Spittler 06127/965644 Fr 16:45–17:45 RDS
Kinder Grün/Grün-Blau B. Kloss / S. Spittler 06127/965644 Fr 17:45–18:45 RDS
Kinder ab Blau Benedikt Kloss 06127/6369 Fr 19:00–20:00 RDS
Erwachsene und 40+ Benedikt Kloss 06127/6369 Mi 19:30–21:00 RDS
Erwachsene und 40+ Benedikt Kloss 06127/6369 Fr 20:00–21:00 RDS

Herren 1 Arnette Hallmann Do 20:30–22:00 MHA Basketball
Herren 2 Thomas Erpenbach Mi 18:00–20:00 ASH
Herren 2 Thomas Erpenbach Do 20:30–21:45 RDS(W)
Senioren Thorsten Gehrunger Kontaktaufnahme Mi 18:30–20:00 KKH
Damen Andy Diefenbach telefonisch unter Mi 18:00–19:15 ISW
Jugend u18 (m) Arnette Hallmann 0178-5589076 Mo 17:30–19:00 KKH
Jugend u18 (m) Arnette Hallmann oder per Mail an Mi 17:30–18:30 KKH
Jugend u19 (w) Dominic John baskets@tg- Di 19:00–20:30 RDS
Jugend u19 (w) Dominic John naurod.de Do 19:00–20:30 RDS(W)
Jugend u16 (m) Jose M. Ortiz Di 18:00–19:00 ISW
Jugend u16 (m) Jose M. Ortiz Do 17:30–19:00 RDS(W)
Jugend u12 (mixed) Jose M. Ortiz Di 17:00–18:00 ISW
Jugend u12 mixed Thomas Erpenbach Do 16:00–17:30 RDS(W)
Minis (5–8 Jahre) Joshua Holstein Mi 17:00–18:00 ISW

Erwachsene Michael Gurlt 06127/66449 Di 20:00–22:00 KKH Tischtennis
Erwachsene Michael Gurlt 06127/66449 Fr 20:00–22:00 KKH
Jugend / Schüler Johannes Merke 0177-67110407 Mi 18:00–20:00 KKH
Jugend / Schüler Johannes Merke 0177-67110407 Fr 18:00–20:00 KKH
Jugend / Schüler Johannes Merke 0177-67110407 Sa 09:30–12:00 KKH

G 1890 Naurod e.V.

Rudolf-Dietz-Schule (nur im Winter)   • PPK = Parkplatz Kellerskopfhalle   •   KKS = Kellerskopfschule   •   ASB = ASB Kindergarten Naurod
Schlehenweg   •   ISW = International School Wiesbaden in Naurod   •   ASH = Albert-Schweizer-Halle (Kostheim)

4131   •   Fax: 965691   •   E-mail: tg-naurod@t-online.de   •   www.tg-naurod.de
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19 Starterinnen und Starter des Lauftreffs gehörten zum großen Läuferfeld. Die
meisten mussten mit der 10 km-Strecke Vorlieb nehmen, da das Interesse an der
Laufveranstaltung selbst die Veranstalter überraschte. Die zuerst die Anmeldun-
gen für den Halbmarathon, und schließlich für die 10 km Strecke vorzeitig schlos-
sen. Angesichts der ungewohnt sommerlichen Temperaturen und des – zumindest
beim Laufen – ebenfalls ungewohnten Alkoholkonsums war dies letztlich keine
schlechte Fügung. Beim Warten auf unseren einzigen Halbmarathon-Läufer,
konnten die auf der Strecke, nicht von allen goutierten Weine, nun in aller Ruhe
verkostet werden. Außerdem wurden alle Wartenden von einer sagenhaften
Combo und sehr sehenswerten Tänzerinnen bestens unterhalten. 

Soweit zum sportlichen Aspekt der diesjährigen Lauftreffreise. Kultur gab es
natürlich auch, und zwar reichlich. 

Die erste Station war Straßburg. Zwei Stunden Stadtführung incl. einer Stadtrund-
fahrt, auch durch das Europaviertel, wo uns der Sitz des Europäischen Parlamen-
tes und des Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte gezeigt wurde. Die
Führung machte deutlich, dass es wirklich viel zu sehen gibt und die Stadt auch
einen längeren Besuch wert ist. Sehr französisch wirkte die quirlige Stadt nicht,
in Kontakt mit der französischen Sprache kamen wir erst beim Abendessen mit



französischsprachiger Speisekarte. Die Weiterfahrt in unser sehr idyllisch gelege-
nes Quartier in Le Hohwald, das auf gut 500 m Höhe bereits tief in den Vogesen
liegt, verschaffte uns einen schönen Eindruck zunächst von der elsässischen
Reben-Landschaft und anschließend von der Einsamkeit der Dörfer in den Voge-
sen.
Am nächsten Tag stand eine 10 km lange Wanderung an, die Christina Schallmey
für uns ausgesucht hatte. Rund um den 760 m hoch gelegenen Mont St. Odile ging
es, immer entlang der sog. Heidenmauer, die trotz ihrer beeindruckenden Dicke
von 1,7 m nur noch vereinzelt gut zu erkennen ist. Der Odilienberg wird der hei-
lige Berg des Elsass genannt. Der Hauptanziehungspunkt ist das Kloster welches

um das Jahr 700 gegründet wurde.
Noch heute gilt die heilige Odilia
als die Schutzpatronin des Elsass.
Im Anschluss an die Wanderung
konnte der Komplex des Klosters
besichtigt werden; bemerkenswert
waren die herrliche Lage hoch über
dem Rhein sowie der beeindrucken-
de Bau selbst, mit dem lebendigen
Klosterleben. Wer von der Wande-
rung noch nicht genug hatte, konnte
zur Quelle der hl. Odilie absteigen,
die der Sage nach, Blinden wieder
zu ihrer Sehkraft verhalf bzw.
Augenleiden minderte.

Schließlich rückte nachmittags der
eigentliche Anlass unserer Fahrt
näher, nämlich die Teilnahme am
Lauf. Zunächst mussten die Startun-
terlagen in Molsheim abgeholt wer-
den, wo die Stimmung schon
bestens war und wir einen ersten

Eindruck davon bekamen, wie ernst es den Veranstaltern mit der Verkleidung war.
Abschluss des Tages schließlich war in Obernai, einem idyllischen typischen
Elsässer Weinort, wo wiederum Sauerkraut und Flammkuchen probiert werden
konnten, Elsässer Wein natürlich auch. 

Da die Elsässer Weinstraße lang und attraktiv ist, wurde der Nachmittag des Lauf-
tages für einen Ausflug an eben jene berühmte Straße mit ihren vielen kleinen und
größeren Weinorten genutzt. Erstes Ziel war Colmar. Ohne organisiertes Kultur-
programm, konnte sich jeder in der herrlichen Stadt umschauen. Der inzwischen
mit Macht hereingebrochene Sommer mit Temperaturen an die 30°C, und mögli-
cherweise auch die Herausforderungen des Vormittags waren Ursache dafür, dass
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insbesondere Eisdielen und Cafés getestet wurden. Doch bald ging es weiter im
Programm, d. h. Weiterfahrt nach Riquewihr, einem historischen Weinort am süd-
lichen Ende der Elsässer Weinstraße und einem jener typischen Touristenorte, in
denen sich tagsüber die Touristen auf die Füße treten. 

Abschluss schließlich war in Ribeauvillé. Obwohl hier nur das Abendessen und
keine Stadtbesichtigung geplant war, erarbeitete sich die Gruppe doch den ganzen
– sehr sehenswerten – Ort, weil der Bus leider am entgegengesetzten Ende der
langen Ortstraße gehalten hatte. Gut so, denn sonst hätten wir einen schönen Ort
verpasst! Bei endlich auch abends warmen Temperaturen draußen sitzend, wurden
bei leckerem Essen und Trinken, Pläne für die nächste Reise gemacht – das war
ein gelungener Abschluss.

Auf der Rückfahrt nach Naurod
am nächsten Tag gab es aber noch
einmal Kultur, und zwar in Form
von Input zur Deutschen Ge-
schichte. Nach einer kurzen Pause
am südlichen Deutschen Weintor
mit – gern genutzter – Möglich-
keit zum Weineinkauf, konnten
das Hambacher Schloss sowie die
dortige Ausstellung zur Deut-
schen Geschichte besichtigt wer-
den. Das Hambacher Schloss gilt
wegen des Hambacher Festes, das
dort 1832 stattfand, als Symbol
der deutschen Demokratiebewe-
gung. 

Ein bisschen müde nach den vie-
len Eindrücken und immer noch
ohne klares Ziel für den Lauftreff-
ausflug im nächsten Jahr, waren
alle glücklich und zufrieden im

nunmehr sommerlich heißen Naurod, endlich den aufgeheizten Bus verlassen zu
können. Die läuferischen Highlights der Saison konnten kommen! (siehe Ergeb-
nislisten auf der homepage des Lauftreffs: www.lauftreff-tgnaurod.de).
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Der Start in die laufende Tischtennis-Spielrunde 2013/2014 erfolgte für die 1.
Herrenmannschaft in der Bezirksklasse Ende August dieses Jahres. Wie erwar-
tet waren die gegnerischen Mannschaften sehr stark aufgestellt. Die 1. Mann-
schaft mit den Spielern Jens Kreyenfeld, Martin Buchwald, Veit Henker (Mann-
schaftsführer), Georg Hiltl, Johannes Merke und Michael Gurlt steht daher erst
auf dem 11. Platz in der Tabelle mit 2:10 Punkten. Bisher gewannen sie das
Spiel gegen den TV 1861 Bad Schwalbach souverän mit 9:6 Punkten. 

Das Doppel Veit/Gurlt spielte bisher sehr erfolgreich mit 4:1 Punkten.

AKTIV BLEIBEN TURNGEMEINDE 1890 NAUROD

Tischtennis
Abteilungsleiter: Michael Gurlt Tel.: 06127 / 6 64 49

Bericht der Abteilung Tischtennis Oktober 2013

Pokalspiel der 1. Mannschaft der TG 1890 Naurod gegen den TV 1877 Kostheim am
29. 10. 2013

Die 2. Mannschaft startete in der 1. Kreisklasse wieder erfolgreicher. Mit den
Aktiven Matthias Bott, Manuel Kunze, Thomas Kutschera (Mannschaftsführer),
Claus-Peter Ertl, Michael Krohn und Rene Pötter belegen sie zurzeit den 5. Platz
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TGN – immer ein Gewinn

mit 4:6 Punkten. Erfolgreichster Spieler in der 2. Mannschaft ist derzeit Matthias
Bott mit 5:4 Punkten.

Seit Juni dieses Jahres findet immer dienstags von 20:00–22:00 Uhr das Erwach-
senen TT-Training unter der Leitung von Andreas Hansetz statt. Das Training
wird, vor allem von den jungen Spielern, sehr gerne wahrgenommen. Es besteht
u.a. aus Aufwärmübungen, Balleimertraining, gezieltem TT-Training mit stän-
dig wechselnden Übungen und wechselndem Trainingspartner. Nach dem Trai-
ning werden noch Kräftigungsübungen oder auch Dehnübungen durchgeführt.

Rene Pötter beim Dienstagstraining in der KKH

Bericht der TT-Jugendabteilung

Die Jugendabteilung der TG Naurod besteht derzeit aus 28 aktiven Spielern,
welche in dieser Saison in vier Mannschaften am Punktspielbetrieb teilnehmen.

Wie bereits im letzten Jahr engagiert sich Thomas Marschall, lizenzierter B-
Trainer, als Übungsleiter in einem einmal wöchentlich stattfindenden Training,
was den Trainingsgruppen professionelles Training ermöglicht. 

In der nun laufenden Saison 2013/2014 stellt Naurod zwei Jugendmannschaften
und zwei Schülermannschaften. Besonders erfolgreich ist bisher die erste
Mannschaft, die in der Jugend Bezirksoberliga jedes Spiel gewinnen konnte und
damit auf dem ersten Tabellenplatz steht. Der Spieler Lennart Damm ging bis-
her in allen Einzeln als Sieger vom Tisch! 
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Die zweite Mannschaft steht in der Jugend Kreisliga zur Saisonmitte im oberen
Mittelfeld. 

Unsere 1. B-Schülermannschaft liegt derzeit auf einem guten 6. Platz.

Die Kleinsten der 4. Mannschaft spielen ihre erste Saison äußerst erfolgreich
und sind derzeit sogar an der Tabellenspitze!

Beim Besuch der Kreisvorrangliste und der Kreisendrangliste in Biebrich,
konnte sich eine Reihe von Nauroder Spielern durchsetzen und sich für die
nächste Runde, die Bezirksvorrangliste, qualifizieren. Noch eine Runde weiter
zur Bezirksendrangliste, die im Juni ausgetragen wurde, schafften es Simon
Söhne und Jan Zeiträger. Simon spielte erfolgreich beim HTTV TOP 32-Turnier
in Kassel mit.

Für die Vorweihnachtszeit planen wir wieder eine Weihnachtsfeier und
freuen uns bereits auf die im Januar beginnende Ranglistenrunde.

Michael Gurlt und Johannes Merke

• KFZ-Meisterbetrieb

• Karosserie-Fachbetrieb

• TÜV-Abnahme im Haus

• AU (Benziner und Diesel)

• Richtbank

• Reifenservice

• Autoglas

Laurentiusstraße 25 · 65207 Wiesbaden-Naurod
Telefon: 0 61 27 - 6 14 40 · Telefax 0 61 27 - 6 65 02

 



Die Saison 2013/2014 ist Ende Oktober erst wenige Spieltage alt. Die vielleicht
bedeutendste Neuerung ist dabei die Einführung der Drei-Punkte-Regel im Vol-
leyball. Bislang erhielt der Gewinner alle Punkte, nämlich Zwei und der Verlierer
keine. Dies war besonders bei Spielen, die nach Stunden knapp im Tiebreak ent-
schieden wurden, ärgerlich für die Verlierer, würdigte es ihre Leistung doch in
keinster Weise. Dies ist nun anders. Wird ein Spiel im Tiebreak entschieden, tei-
len sich Gewinner (2) und Verlierer (1) die zu vergebenden drei Punkte. Bei ande-
ren Ergebnissen (3:0 oder 3:1) bleibt es bei dem alten Grundsatz von ABBA: The
Winner takes it all. Höchste Zeit zu schauen, wie die Teams gestartet sind und wer
schon von der Änderung profitieren konnte.

Damen 1 – Landesliga Süd
Die Damen haben die neue Saison gleich mit einem Heimspieltag begonnen und
mit einem Sieg gegen die TG Rüsselsheim einen Traumstart hingelegt. Leider
konnte dieser Erfolg in den nächsten drei Spielen nicht wiederholt werden. Doch
nur das Spiel gegen den TSV Auerbach ging glatt mit 0:3 verloren. In den Spie-
len gegen die Spvgg Hochheim und den TSV Bleidenstadt mussten sich die Damen
ihren Gegnerinnen erst im Tiebreak geschlagen geben und konnten somit nach der
neuen Regel immerhin je einen Punkt einsammeln. Damit stehen unsere Damen
nach dem vierten Spieltag auf Platz 5 von 10. Wir hoffen natürlich, dass unseren
Damen in den folgenden Spielen unter dem Trainer Oliver Pelkner wieder das
letzte Quäntchen Glück hold ist, um die knappen Spiele für sich zu entscheiden. 

Damen 2 – Kreisliga West
Nachdem in der letzten Saison der Klassenerhalt in der Bezirksliga nicht gelang,
treten die Damen 2 heuer in der Kreisliga West an und haben dort mit drei Siegen
aus drei Spielen gleich ein deutliches Zeichen an ihre Konkurrentinnen gesendet.
Als einziges Team konnten die Damen die volle Punktzahl erreichen, was ja nun
nach der neuen Regel auch Ausdruck für die Deutlichkeit der Siege ist und den
Damen somit den verdienten Spitzenplatz in der Tabelle beschert. Vielleicht wer-
den damit schon die Weichen für den sofortigen Wiederaufstieg gestellt? Das
wäre in der Tat eine außerordentliche Leistung, denn das Team erfuhr in dieser
Saison einige personelle Veränderungen. Aus dem jungen Nachwuchsteam der
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Volleyball
Abteilungsleiter: Jörg Martin Tel.: 06127 / 6 6103

Die Saison 2013/2014 hat begonnen

www.naurod-volley.de

 



Damen 3 wurden einige Spielerinnen erfolgreich in die Damen 2 integriert, die
sich unter dem Trainer Uli Schindler einmal mehr als erfolgreiche Nachwuchs-
schmiede für unser Damen-Volleyball herausstellt.

Damen 3 – Kreisklasse Ost
Das jüngste Team, unsere Damen 3, sind in ihre Saison mit einem deutlichen Aus-
wärtssieg beim TV Idstein getstartet und haben somit gleich den ersten Dreier für
das Punktekonto eingefahren. Starke Leistung Ladies! Trainerin Vanessa Glotz-
bach hat aus den Girls ein tolles Team geformt. Weiter so!

Herren 1 – Bezirksoberliga West
Die Herren haben in der neuen Saison an die erfolgreiche Rückrunde aus der ver-
gangenen anknüpfen können, und führen mit vier deutlichen Siegen in vier Spie-
len die Tabelle an. Somit ist nach nur einer Spielzeit aus dem Aufsteiger ein ernst-
zunehmender Mitstreiter im Kampf um die Meisterschaft geworden. Die Vorgabe
des Spielertrainers Michael “Icke” Sombert, am Ende der Saison auf dem Trepp-
chen zu stehen, erscheint also durchaus realistisch. Die Stimmung in der Mann-
schaft ist großartig und das Training sehr anspruchsvoll, wie ich aus eigener
Erfahrung zu berichten weiß. Immer mittwochs unterstützt Co-Trainer Tom die
technische und taktische Entwicklung der Mannschaft und weiß bei einzelnen
Spielern die richtigen Impulse für eine positive Leistungsentwicklung zu setzen.
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Dieser Mannschaft ist noch einiges zuzutrauen, sie hat ihren Zenit noch lange
nicht erreicht.

Herren 2 – Bezirksliga West
Auch für die Herren 2 haben sich in dieser Saison einige Änderungen ergeben.
Zum einen ist das Team durch eine Neuordnung der Spielklassen in die Bezirks-
liga aufgestiegen und hat mit Luca, Samuele, Sunny und Thomas die notwendige
Verstärkung erhalten, um eine Mannschaft melden zu können. Soweit die guten
Nachrichten. Zum anderen aber ist es noch nicht gelungen, insbesondere Samue-
le und Sunny an den ersten beiden Spieltagen einzusetzen, so dass sich die Mann-
schaft in den drei absolvierten Spielen ihren Niederlagen ergeben musste. Damit
steht bei den Herren 2 bislang noch nichts zählbares in der Tabelle und die Mann-
schaft somit auf dem letzten Platz. Wir hoffen, dass sich das bald ändert.

Jugend weiblich und männlich
Zur letzten Saison bleibt noch nachzutragen, dass die männliche Jugend U14 beim
Hessenpokal den sechsten Platz von zwölf Mannschaften belegt hat. Respekt
Jungs! In der neuen Saison gab es für die Teams aus der Jugend noch keine Mög-
lichkeiten, sich auszuzeichnen, da die Ranglistenturniere erst etwas später starten.
Dabei sind wir besonders auf die weibliche Jugend gespannt, die in dieser Saison
mit eigenständigen Teams auftritt und die teilweise Personalunion mit der Damen
3 beendet. Los geht’s, Girls!

Hobby-Team
Auch für unsere Hobbys hat die neue Spielzeit begonnen und war mit der Teilnah-
me an einem Turnier durchaus erfolgreich.

Senioren
Die Senioren trainieren mit überwiegend guter Beteiligung freitags und pflegen
darüber hinaus auch bei außersportlichen Veranstaltungen ein geselliges Beisam-
mensein. Aktuell bereitet man sich auf den Einsatz beim Late-Night-Turnier am
21. Dezember vor.
Als großer Erfolg hat sich einmal mehr das mannschaftsübergreifende Vereinstur-
nier mit dem unaussprechlichem Namen “NMTBDKWMWEZS” herausgestellt,
das von der Herren 1 im Oktober organisiert und bei dem aus jeder Mannschaft
eine Spielerin bzw. ein Spieler zu einem Team zusammen gelost wurden.

Das brachte auf dem Feld beim Sport und danach auf der “Players Night”-Party
viel Spaß. Man lernte sich kennen und kam ins Gespräch, was ansonsten schon
aufgrund der unterschiedlichen Hallenzeiten nur schwer möglich ist.
Das sportliche Niveau war richtig gut und das Team mit der höch-
sten spielerischen Qualität und dem größtem Teamgeist konnte
den verdienten Turniersieg einfahren.
Bis zum nächsten Mal mit sportlichen Grüßen,
Dierk Raima
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Basketball
Abteilungsleiterin: Dominic John Tel.: 06127 / 7 05 79 14

1. Herren
Angesichts der sehr erfolgreichen Saison 2012/13 (die 1.Herren hatten souverän
die Liga dominiert und ungeschlagen den Aufstieg in die Kreisliga A geschafft)
waren die Ziele für die neue Saison - auch als Aufsteiger - zunächst wieder hoch
gesteckt.

Doch es kam anders, denn nach Abgängen einiger Spieler am Ende der vergange-
nen Saison, rückte das Ziel eines erneuten Aufstieges plötzlich in weite Ferne. Mit
Lukas und Till Breunig, Alexander Paul und Marius Kleboth (allesamt aus Epp-
stein) wurde das personelle Defizit im Kader ausgeglichen. Alle vier sind mensch-
lich und spielerisch eine Verstärkung. 

Der neue Trainer Arnette Hallman setze gleich zu Beginn der ersten Trainingsein-
heiten deutliche Akzente, was den Aufbau von Kondition und spielerischen Über-
blick angeht. Trotz der körperlichen Anstrengungen ist die Motivation aller Spie-
ler sehr groß. Die Trainingseinheiten unter Arnette zeigen, dass es ihm neben den
körperlichen und spielerischen Fähigkeiten aber auch sehr um den Willen (Einsatz
und Herz) eines jeden geht. Gerade für die Talente der Jugendteams, die vom
neuen Trainer auch in den Trainingsbetrieb der 1. Herren mit einbezogen werden,
sind das wichtige Bausteine für die eigene Weiterentwicklung und die Integration
in die Reihe der älteren und erfahrenen Spieler, um die Nauroder Routiniers Chri-
stoph Lambruschini, Marian Thiel und Teamkapitän Alex Ungar. 

Die neue Marschroute steht damit fest: 100%-iger Einsatz eines jeden, strukturier-
tes Spiel und mit Kämpferherz gewinnen! 

Ob das gelingt, werden die nächsten Spiele zeigen. Nach den ersten 4 Spielen ran-
gieren die 1. Herren mit 2 Siegen und 2 Niederlagen im Tabellenmittelfeld, was
als Aufsteiger und unter Berücksichtigung der Geschehnisse der letzten Monate
als ein erster Erfolg bewertet werden kann. 

Ü40 Senioren
Die Basketball-Senioren sind nach wie vor mittwochabends aktiv. 

Eine Mannschaft für die Teilnahme am Ü40 Spielbetrieb wurde dieses Jahr durch
die anhaltende Verletzungssituation sowie durch einige Abgänge nicht gemeldet.
Dies soll im nächsten Jahr nachgeholt werden. Dafür benötigen die Männer aller-
dings noch Verstärkung, um eine wettbewerbsfähige Truppe zu stellen. 

Alle Interessenten können gerne Kontakt mit den „Alten Recken“ aufnehmen
oder einfach mal im Training vorbei schauen. 



Mu18 Baskets
Nachdem die Saison 2012/2013 mit Platz 6 in der Bezirksliga abgeschlossen
wurde, wurde die Mannschaft für die neue Saison nur für die Kreisliga gemeldet,
da der bestehende Kader zum Zeitpunkt der Meldefrist nicht ausreichend stark
besetzt war, um in der Bezirksliga erfolgreich mitspielen zu können. Glücklicher-
weise entspannte sich die personelle Situation zu Beginn der Saison durch die
Neuzugänge Niklas Fischer und Jan-Lucas Kain und den Rückkehrer Jan Enders
sowie den Einsatz der beiden Mu16 Talente Julian Diagne und Lloyd Weber. 

Mit Arnette Hallmann konnte ein sehr erfahrener Trainer für die Mannschaft ge-
wonnen werden. Schnell zeigte sich im Training seine Philosophie bezüglich der
konditionellen und technischen Grundlagen, seiner Defense- und Offense-Strate-
gie und seinem Verständnis für ein modernes, teamorientiertes Basketballspiel.

Nach dem Auswärtssieg in Michelstadt steht das Team momentan mit einem aus-
geglichenen Punktekonto auf dem 4.Tabellenplatz der Kreisliga.

Zur Unterstützung der weiteren Entwicklung der Mannschaft ist eine Verstärkung
sehr wünschenswert. Gesucht sind Spieler der Jahrgänge 1995 – 1997.

Unsere Mu18
(v.l.n.r.): Julian Dia-
gne (15), Julian
Erpenbach (5), Hen-
dric Beckhaus (13),
Nico Nern (8),
Coach Arnette Hall-
man, Mazzlum Urun
(12), Jan-Lucas Kain
(11), Jan Enders (9),
Tim Karbach (7) und
Niklas Fischer (4).
Es fehlen Joshua
Holstein und Lloyd
Weber.

Mu16 Baskets
Nachdem einige Leistungsträger in der abgelaufenen Saison altersbedingt nicht
mehr zu Verfügung standen, hatte das Team von Coach Jose Ortiz in der Saison
2012 / 2013 wahrlich keinen leichten Stand und konnte erst im letzten Spiel den
ersten und einzigen Punktspielsieg landen. 
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Doch aufgeben gilt nicht! Konsequent wurde in Vorbereitung auf die neue Saison
an der Taktik des Teams und den technischen Möglichkeiten jedes einzelnen Spie-
lers gearbeitet. Und tatsächlich fruchtete die Arbeit. Im ersten Spiel der neuen Sai-
son konnte am „Superwahl-Sonntag“ bei der TGS Walldorf nach einem wahren
Basketball-Krimi in der Verlängerung ein Sieg erkämpft werden. 

Das gibt natürlich Hoffnung und spornt den Ehrgeiz an. Das Team wird daher
getreu dem Motto „Never give up!“ daran arbeiten, sich in den Trainingseinhei-
ten und den Pflichtspielen weiter zu verbessern. 

Im Mu16-Kader von Coach Jose` „Joe“ Ortiz kämpfen und spielen: Rick Berden,
Louis D`Arpa, Sultan Dayani, Julian Diagne (Captain), Luke Hahn; Leon Her-
tach, Moritz Krebs, Fabian Schmidt, Tim Spittler, Erik Steinfeld, Lex Weißman-
tel und Felix Winter. 

Mu12 Baskets
Nachdem unsere jüngsten im Spielbetrieb befindlichen Korbjäger sich im Mai
sensationell für die Oberliga – der höchsten deutschen Mu12 Spielklasse – quali-
fiziert hatten, wurde gemeinsam mit den Kindern entschieden, auf den Spielbe-
trieb in der Oberliga zu verzichten und stattdessen noch ein Jahr in der Bezirksli-
ga auf Korbjagd zu gehen. Da in der Oberliga keine gemischten Mannschaften
auflaufen dürfen, war dies zum einen die Entscheidung für den Verbleib der weib-
lichen Teammitglieder in der Mannschaft. Zum anderen sollte auch gewährleistet
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sein, dass die neu hinzugewonnenen und weniger erfahreneren Teammitglieder
Spielpraxis bekommen können. 

Am 14. 09 .2013 war es dann soweit: Unter dem neuen Trainerduo Thomas
Erpenbach und Joe Ortiz kam es gleich im ersten Heimspiel der Bezirksliga zum
Stadtduell gegen den BCW Wiesbaden. Nach einem aussichtslos erscheinenden
Rückstand zeigte auch hier das eingeschworene Team seine Qualität und gewann
die Begegnung nach einer phänomenalen Aufholjagd am Ende mit 54:46. 

Damit ist nach dem Aufstieg ein erfolgreicher Start geglückt und alle Kinder fie-
bern weiteren Spielen in der Bezirksliga entgegen. 

Der Anfeuerungsruf: „1 2 3 Team“ steht für den Spirit der jungen Mannschaft, die
sich über weitere neue Teammitglieder sehr freuen würde, die Spaß am Basketball
und einer sportlichen Herausforderung haben.

Erwarten eine spannende Bezirksliga-Saison: Unsere Mu12 v.l.n.r. Marla-Mie
Preller, Lorena Zapfe, Ben Witte, Damjan Erpenbach, Moritz Schmidt, Dalijan
Jovanovic, Nils Spittler, Lukas Besier, Tim Witte und Lukas Karbach.

Minis (5-8 Jahre)
Für unsere jüngsten Basketballer, die Minis, wird mittwochs von 17:00 – 18:00
Uhr ein Training in der Sporthalle der International School Wiesbaden in Naurod
angeboten. Neuer Trainer der Minis ist mit Joshua Holstein ein Basketballer aus
den eigenen Reihen.

Abteilungsvorstand & Orgateam
Zu Beginn und in den ersten Wochen der neuen Saison waren personelle Verän-
derungen im Bereich der Trainer und beim Schiedsrichterwart zu verzeichnen.
Mit Arnette Hallmann wurde ein sehr erfahrener Trainer für die Mu 18 gewonnen,
der nach dem Ausscheiden von Martin Brejschka auch die 1. Herrenmannschaft
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übernommen hat. Arnette bringt viel Erfahrung aus seiner Zeit als Spieler in der
NCAA, NBA (Boston Celtics) und Europa mit nach Naurod. 

Die Rolle des Schiedsrichterwartes übernahm Natasa Erpenbach, die gemeinsam
mit José Ortiz die Schiedsrichterbesetzungen steuert. Mittlerweile werden 4 Spie-
ler aus den Jugendmannschaften zum Schiedsrichter ausgebildet. 

In der neuen Saison haben wir mit den Herren 1 und 2, der Wu19, Mu18, Mu16
und der Mu12 insgesamt 6 Mannschaften im Spielbetrieb, sowie mit den Senio-
ren, den Damen und den neu gegründeten Minis noch 3 weitere Mannschaften im
Trainingsbetrieb. 

Es ist gelungen, zusätzliche Trainingszeiten für unsere Jugendteams in der Inter-
national School Wiesbaden zu bekommen, und das Training der Herren 1 konnte
in die Mehrzweckhalle in Auringen verlegt werden, wodurch keine Fremdanmie-
tung von Hallen mehr erforderlich ist. Die Herren 2 müssen allerdings mangels
Hallenkapazitäten ein Training in Kostheim abhalten, und in den Wintermonaten 

müssen immer noch drei Mannschaften von der Kellerskopfhalle in die Rudolf-
Dietz-Halle ausweichen. 

Für die aktuelle Saison konnte das Unternehmen „ERGO“ als neuer Sponsor
gewonnen werden. 

Wir hoffen durch die Heimspieltage in der Kellerskopfhalle, an denen bis zu 5
Spiele ausgetragen werden, den Basketball in Naurod noch attraktiver zu machen,
die Jugend weiter zu fördern und weitere Mitspieler/-innen, Fans und Zuschauer
für die TGN Baskets zu begeistern.

Weitere Informationen zum Basketball in Naurod gibt es neben der
Homepage der TG Naurod auch bei Facebook unter www.face-
book.com/TGN.Baskets.

Gerne beantworten wir auch Fragen per Email an baskets@tg-
naurod.de.
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Im Sommer veranstalteten wir einen Selbstverteidigungskurs für Frauen. Insge-
samt 16 junge und jung gebliebene Damen nahmen die Chance wahr und lernten
im dreiwöchigen Kurs die Grundlagen der Selbstverteidigung. Effektive und ein-
fache Schlag- und Tritttechniken sowie erste Verteidigungen im Stehen, Fallen
und Liegen konnten probiert und geübt werden. In theoretischen Einlagen wurden
mögliche und richtige Verhaltensweisen in einer Notsituation ausgearbeitet und
diskutiert.

Vielen Dank an die menschlichen
„Dummies“ Jakob und Michael
sowie an den Kursleiter Benedikt,
die nicht nur einmal ihr Leben
aufs Spiel setzten um am leben-
den Objekt trainieren zu können. 

Nach heiteren und schweiß-
treibenden Stunden waren erste
Erfolge deutlich zu sehen. Einen
weiteren Kurs sowie eine Fortset-
zung wird es vermutlich in naher
Zukunft geben! 
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Taekwondo
Abteilungsleiterin: Sandra Spittler Tel.: 06127 / 96 56 44

Selbstverteidigungskurs für Frauen



AKTIV BLEIBEN TURNGEMEINDE 1890 NAUROD

37

Gürtelprüfung

Am 20. 06. 2013 fand unsere Gürtelprüfung statt. Insgesamt 16 Teilnehmer
stellten sich dem kritischen Blick von Prüfer Jens Ascherl aus Rüsselsheim. Alle
Prüflinge konnten mit ihren Leistungen überzeugen und dürfen nun mit Stolz
den nächsten Gürtel tragen. Die Trainer Sandra, Jakob und Benedikt waren
zufrieden.

Im Einzelnen haben bestanden:

Zum 9. Kup (weiß-gelber Gürtel): Luca Emsmann, Zoe Entmann und
Ann-Kathirn Jantz

Zum 7. Kup (gelb-grüner Gürtel): Caroline Adam und Fabian Weber
Zum 6. Kup (grüner Gürtel): Hanna Hein, Niklas Walk, Felix

Tinnefeld, Katrin Adam, David
Weyland und Christoph Apel

Zum 5. Kup (grün-blauer Gürtel): Shinja Weikamp und Nils Spittler
Zum 4. Kup (blauer Gürtel): Jannik Petersen
Zum 3. Kup (blau-roter Gürtel): Natalie Jantz
Zum 2. Kup (roter Gürtel): Julia Sprenger

Benedikt Kloss
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